
Rollstuhl-Skaten im Allerpark: Profi
David Lebuser übt mit Wolfsburgern

Workshop im Skaterpark – Veranstaltung unter dem Motto „Destroying Stereotypes“

Wolfsburg. Besonderer Work-
shop im Skaterpark: Rollstuhl-
fahrerinnen und Rollstuhlfahrer
hatten am vergangenen Samstag
dieRampen,Quaderunddie gro-
ße Treppe für sich erobert. Wag-
halsig sah es manchmal aus,
wenn sie mit ihren Rollstühlen
die Rampen rauf und runter düs-
ten oder auf einem Rad am Ge-
länder entlang schrammten.
„Rim Grind“, zu Deutsch „Fel-
genschliff “, heißt dieser Trick im
Skater-Jargon. „Den möchte ich
können“, sagte Janek (7) aus
Braunschweig. 2019war er schon
einmal mit seinen Eltern bei
einem Workshop von David Le-
buser in Wolfsburg dabei. Da-
mals noch als Zuschauer, denn
mit vier Jahren war er noch zu
klein für die Stunts – nun aber
kurvte Janek mutig über alle
Schikanen.
Die Eltern schauten den Kin-

dern zu und unterhielten sich. Ja-
neksVaterweiß: „InDeutschland
gibt es viele Leistungen derKran-
kenkassen und eben das Bundes-
teilhabegesetz.“ Das hieße aber
noch lange nicht, dass es in der
Umsetzung gut läuft. Oftmals lie-
fen die Hilfeleistungen an dem
Hilfebedarf vorbei, weil nichtmit
den Betroffenen geredet würde.
So bekam sein Sohn auf Kassen-
leistung einen völlig ungeeigne-
ten Alltagsrollstuhl geliefert.
Geeignete Stuntrollstühle für

denWorkshop hatten David und
Lisa Lebuser im Gepäck, ebenso
Helme und Schoner. „Ohne geht
es nicht“, so der Rollstuhlskate-
profi Lebuser. „Es ist ja nicht wie
beim Skateboard, dass man ein-
fach abspringen kann, sondern
man geht aufs Ganze“.
Das hatMax (13) bereitsmehr-

fach erlebt. Wenn der Rollstuhl
kippt, kippt man mit. Beim
„Grind“ auf einem Rad passierte
es ihm und er lag samt Rollstuhl
auf der Seite. „Dann wieder auf
die Räder zu kommen ist gar
nicht einfach und erfordert min-
destens so viel Konzentration
und Kraft wie die Stunts selbst“,
soMax. Der 13-Jährige hat schon
viel Erfahrung, daher blieb sein
Vater gelassen stehen und schau-
te seinemSohn stolz dabei zu,wie
dieser seinenStuntrollstuhl selbst
wieder aufrichtete. Seine Schwes-
terMila (15) fährt wesentlich un-
beholfener mit einem Rollstuhl.
Sie ist nicht auf das Hilfsmittel
angewiesen, doch ausprobieren
wollte sie es und fand es „ziem-
lich cool“.
Mit regelmäßigen Workshops

für Rollstuhlfahrer ist „Sit’n’ska-
te“ unterwegs, um vor allem jun-
gen Rollstuhlfahrenden Selbst-
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Skateanlage im allerpark: rollstuhlskaterprofi David lebuser zeigte Stadträtin Monika Müller einen
Stunt. foto: Britta Schulze

vertrauen zu schenken. Max
wohnt in Bad Harzburg und die
Familie reist seit einem Jahr zu
den Events nach Hannover oder
Bremen, wo diese Aktionen re-
gelmäßig stattfinden. „Es war für
uns ein Schock, als unser Sohn
mit sechs Jahren nach einemUn-
fall nichtmehr laufenkonnte“, er-
zählt Mutter Sabine Dorka. Dass
er nun so sportlich in seinem
Rollstuhl unterwegs ist unddabei
Erfolg hat, freue die Eltern sehr.
Auch ein Fernsehteam des

NDR ist aufMax aufmerksamge-
worden undhat ihnmit einerKa-
mera ausgerüstet, um Filmaus-
schnitte aus seiner Perspektive zu
erhalten. Einen Perspektivwech-
sel wagten auch Oberbürger-
meister Dennis Weilmann und
Monika Müller, Dezernentin für
Soziales, Gesundheit, Sport und
Klinikum.
Lisa Lebuser ist Mitbegründe-

rin von „Sit’n’skate“ und tauschte
sichmit den Teilnehmenden und
den Eltern aus. Sie berichtete von
ihren positiven Erfahrungen be-
züglich der Umsetzung des Teil-
habegesetzes in den USA. „Sol-
che physischen Veranstaltungen
sind wichtig, um die geistigen
Barrieren im Kopf abzubauen.
Das sind nämlich die größten
Barrieren überhaupt“, sagteMar-
tin Melhorn, Vorstandsmitglied
des Beirates für Inklusion und
Teilhabe, zu dem gelungenen
Workshop-Tag.
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